
Die nächste Affäre in Abensberg:
- Straßenbeleuchtung -

Sie können unten in der Übersicht direkt auf die Überschrift klicken, dann gelangen 
Sie zu dem Abschnitt im Dokument, dort finden Sie einen Link für weitergehende In-
formationen. Leider ist dies aus Kapazitäts- und Urheberrechtsgrunden nicht anders 
realisierbar.
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Die entscheidende Frage für alle Bürger Abensbergs 
und aller Kommunen in Bayern:
Auf Betreiben des 1. Bürgermeisters der Stadt Abensberg, Dr. Uwe Brandl, soll die Bayernwerk AG zu 
einem Preis von mind. 24,65 Euro mit der Wartung der Straßenleuchten beauftragt werden.

Warum macht sich der 1. Bürgermeister der Stadt Abensberg und Präsident des Bayer. Gemeinde-
tags und Mitglied des Aufsichtsrats der Bayernwerk AG nicht die kommunalfreundliche Ansicht von 
Prof. Dr. Malte Stiepber (s.o.) zu eigen, dass die Straßenbeleuchtungsanlagen nach dem Auslaufen 
der Verträge Eigentum der Gemeinde geworden sind?
Warum will er Steuergelder der Stadt Abensberg an die Bayernwerk für Anlagen zahlen, die bereits 

im Eigentum der Gemeinde stehen (s.o. Gutachten!)?

Beauftragung zur Nachverhandlung ohne Einverständ-
nis
Finanzausschuss Stadt Abensberg am 20.01.15 – 
Auftrag von Mehrheit an StR Weber gegen die Stimme von Frau Wintersberger und ihm selbst. 
Abstimmungsergebnis 7 : 2 – somit ohne sein Einverständnis.

Auszug aus dem Sitzungsprotokoll, 
Quelle: http://www.abensberg.de/kaemmerei/2015/protokolle/2015-01-20-homep.pdf

http://www.abensberg.de/kaemmerei/2015/protokolle/2015-01-20-homep.pdf


Umrüstung der Straßenlampen auf LED-Technik
Beschluss im Finanzausschuss am 14.10.2014:

Auszug aus dem Sitzungsprotokoll,
Quelle: http://www.abensberg.de/kaemmerei/2014/protokolle/2014-10-14-homep.pdf

http://www.abensberg.de/kaemmerei/2014/protokolle/2014-10-14-homep.pdf


Anfrage von StR Weber an die Regierung von Nieder-
bayern

Auszug aus der Antwort der Regierung von 
Niederbayern



LED-Leuchten sind 12 Jahre Wartungsfrei
Artikel in der Mainpost zu den LED-Leuchten
Quelle: http://www.mainpost.de/regional/main-spessart/Weniger-Wartung-noe-
tig;art776,7756013

Wem gehören Straßenleuchten?
Auszug aus dem Gutachten von Prof. Dr. Malte Sieper (Sachenrechtsexperte)
Ergebnis: Straßenleuchten stehen als wesentliche Bestandteile des Grundstücks i.d.R. im Eigentum 
der jeweiligen Kommune.

Quelle: http://www.kommunale-stadtwerke.de/fileadmin/user_upload/pdfs/Organisatio-
nen/Verbaende/NEV/2012_03_SBI_Gutachten_Prof_Stieper.pdf

Zitat aus dem Gutachten:

„Der Lichtmast einer Straßenbeleuchtungsanlage ist, soweit er in ein festes Fundament einbe-
toniert und damit fest mit dem Grund und Boden verbunden ist ... wesentlicher Bestandteil des 
Straßengrundstücks...“

http://www.mainpost.de/regional/main-spessart/Weniger-Wartung-noetig;art776,7756013
http://www.kommunale-stadtwerke.de/fileadmin/user_upload/pdfs/Organisationen/Verbaende/NEV/2012_03_SBI_Gutachten_Prof_Stieper.pdf
http://www.kommunale-stadtwerke.de/fileadmin/user_upload/pdfs/Organisationen/Verbaende/NEV/2012_03_SBI_Gutachten_Prof_Stieper.pdf


Fachautor Prof. Malte Stieper
Prof. Malte Stieper ist ein Fachautor Experte in Sachen Grundstücksbestandteile gem. BGB



Auszug aus dem BGB - gültig in ganz Deuschland 
(somit auch in Abensberg!)

Anmerkung: 
Für die Einrichtung einer Straßenleuchte auf öffentlichem Grund sind von einer Kommune in  
Bayern zwischen 2.500 bis 5.000 Euro pro Leuchte an den Einrichter (häufig Bayernwerk AG) zu 
entrichten. Für die Umsetzung einer Straßenleuchte sind ähnliche vierstellige Beträge ab 1.500 Euro 
zu entrichten.

Ergebnis: 
Die Stadt Abensberg dürfte nach dem Gutachten von Herrn Prof. Dr. Malte Stieper Eigentümer von 
fast allen Straßenleuchten (mindestens aber aller Lichtmasten!) sein.

Dies ist eine ganz andere Verhandlungsbasis als sie derzeit vom 1. Bürgermeister der 
Stadt Abensberg dargestellt wird.



Infos eines Rechtsexperten
Über Entwicklungen im rechtlichen Bereich der Straßenbeleuchtung (Auszug) aus 2010 
(5 Jahre vor dem Auslaufen des Vertrags der Stadt Abensberg mit der Bayernwerk AG!)

Quelle: http://www.nrw-spart-energie.de/_database/_data/datainfopool/stadtbeleuch-
tung280410_bauer.pdf

Unter anderm mit:

„Welche inhaltlichen Vertragsänderungen machen eine Neuausschreibung erforderlich?“

http://www.nrw-spart-energie.de/_database/_data/datainfopool/stadtbeleuchtung280410_bauer.pdf
http://www.nrw-spart-energie.de/_database/_data/datainfopool/stadtbeleuchtung280410_bauer.pdf


Bekannte Problematik im Bayerischen Gemeindetag
Auch dem Bayerischen Gemeindetag war mindestens seit 2010 die Eigentumsproblematik bei 
der Straßenbeleuchtung bekannt, ohne eine Lösung im Sinne des Gutachtens von Prof. Dr. Malte 
Stieper zu Gunsten der Gemeinde gegenüber den Energieversorgern bzw. Netzbetreibern erreicht 
zu haben. Fraglich ist auch ob dadurch evtl. Fördermittel  bei der LED-Umstellung verloren gegan-
gen sind.

Bayerischer Gemeindetag: 
„Energieplanung, Klimaschutz und Wertschöpfung“
Quelle: http://www.european-energy-award.de/fileadmin/Downloads/Presse/Pressemit-
teilungen/Bayern/2010-11-03_Gemeindebund_kommunale-Energiepolitik/Thesenpa-
pier_mit_Logo.pdf

http://www.european-energy-award.de/fileadmin/Downloads/Presse/Pressemitteilungen/Bayern/2010-11-03_Gemeindebund_kommunale-Energiepolitik/Thesenpapier_mit_Logo.pdf
http://www.european-energy-award.de/fileadmin/Downloads/Presse/Pressemitteilungen/Bayern/2010-11-03_Gemeindebund_kommunale-Energiepolitik/Thesenpapier_mit_Logo.pdf
http://www.european-energy-award.de/fileadmin/Downloads/Presse/Pressemitteilungen/Bayern/2010-11-03_Gemeindebund_kommunale-Energiepolitik/Thesenpapier_mit_Logo.pdf


Kosten der Lampenwartung in der Gemeinde Furth

Gemeinde Furth bei Landshut, Niederschrift über eine 
Gemeinderatssitzung, Thema u. a. Strassenbeleuchtung
Quelle: http://www.furth-bei-landshut.de/files/2014-09-29_niederschrueft_ueber_die_
sitzung.pdf

Anmerkung: 
In Furth bei Landshut (3.500 Einwohner) gingen und gehen die Lichter nicht aus.
Aber eine Einsparung pro Leuchte von ca. 5 Euro – bei 2.200 Leuchten (Stadt Abensberg) allein 
11.000 Euro netto – somit in 5 Jahren 55.000 Euro netto.

Gemeindetag Badenwürttemberg zu Strassenlampen
siehe Seite 48

Quelle: http://www.gemeindetag-bw.de/php/downloads/bwgz2014_01.pdf

Im Durchschnitt 25 Prozent Ersparnis bei der Wartung 
der Strassenbeleuchtung
Quelle: http://www.gtservice-bw.de/cms/uploads/2014_10_08_NEV_PM_BA_BundI.pdf

Aufgrund der Bündelausschreibung wurden Preise für die Wartung von 14-16 Euro pro Strassen-
leuchte pro Jahr erzielt! (lt. Auskunft vom NEV!)

Bürgermeister in Baden-Württemberg wehren sich gegen die „Laternenpreise“ der Energieversorger 
– über die Musterklage wird voraussichtlich im Mai 2015 vom Landgericht Stuttart (mit Auswirkun-
gen für ganz Deutschland) entschieden.

Quelle: http://www.stuttgarter-zeitung.de/inhalt.neckar-elektrizitaetsverband-klagt-ge-
gen-enbw-etappensieg-fuer-laternenpreis-rebellen.9886ddcf-356c-43d8-a8cf-a700d63a
435e.html

http://www.furth-bei-landshut.de/files/2014-09-29_niederschrueft_ueber_die_sitzung.pdf
http://www.furth-bei-landshut.de/files/2014-09-29_niederschrueft_ueber_die_sitzung.pdf
http://www.gemeindetag-bw.de/php/downloads/bwgz2014_01.pdf
http://www.gtservice-bw.de/cms/uploads/2014_10_08_NEV_PM_BA_BundI.pdf
http://www.stuttgarter-zeitung.de/inhalt.neckar-elektrizitaetsverband-klagt-gegen-enbw-etappensieg-fuer-laternenpreis-rebellen.9886ddcf-356c-43d8-a8cf-a700d63a435e.html
http://www.stuttgarter-zeitung.de/inhalt.neckar-elektrizitaetsverband-klagt-gegen-enbw-etappensieg-fuer-laternenpreis-rebellen.9886ddcf-356c-43d8-a8cf-a700d63a435e.html
http://www.stuttgarter-zeitung.de/inhalt.neckar-elektrizitaetsverband-klagt-gegen-enbw-etappensieg-fuer-laternenpreis-rebellen.9886ddcf-356c-43d8-a8cf-a700d63a435e.html

